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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TGS Hausen 1897 IV : TTC Langen 1950 V 
Samstag, 27.04.2024, 14:30 Uhr

Helterhoff in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC Langen
1950 V im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 bei der TGS Hausen 1897 IV fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die
TGS Hausen 1897 IV, als auch für den TTC Langen 1950 V am Samstagnachmittag Ersatzspielern
an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Michael Helterhoff, der seine Partien
allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dürr / Bauer kamen mit der Spielweise von Galic / Gärtner am Tisch gut zu Recht und
mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Helterhoff / Löbig konnten Hofmann / Götz den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Janetzki / Renger gelang es Reidl / Liu zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Pascal Hofmann und Michael Helterhoff,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Sehr eindeutig war der Verlauf des
zweiten Satzes, den Hofmann mit 11:0 für sich entscheiden konnte. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Klaus Dürr und Patrick Galic die Klingen kreuzten. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Gregor Bauer am Nachbartisch das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet
war, mit 1:3 gegen Robert Gärtner abgab und eine Niederlage kassierte. Fünf Sätze beharkten sich
Eike Janetzki und Robert Löbig, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Manuel
Renger gegen Hong Liu dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Celine
Götz hatte daraufhin gegen Hans-Werner Reidl beim 6:11, 7:11, 10:12 wenig auszurichten. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der TGS Hausen 1897 IV und des TTC Langen 1950 V. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Pascal Hofmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Patrick
Galic. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Galic nun bei 11:3 seit Beginn der Serie. 2:3 endete das
im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Klaus Dürr und Michael
Helterhoff aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Statistik von Helterhoff nun 19 Siege, bei 10 Niederlagen aus. Zwar brachte Robert Löbig
Gregor Bauer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gregor Bauer mit 3:1 durch.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Eike Janetzki eine 1:3-Niederlage gegen Robert Gärtner kassierte. Damit
hat Gärtner nun ein 10:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Manuel Renger beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Hans-Werner Reidl. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TGS Hausen 1897 IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:15 bei 8 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Langen 1950 V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 22:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897 IV

Doppel: Dürr / Bauer 1:0, Hofmann / Götz 0:1, Janetzki / Renger 1:0 
Einzel: P. Hofmann 0:2, K. Dürr 1:1, G. Bauer 1:1, E. Janetzki 0:2, M. Renger 1:1, C. Götz 0:1 

 TTC Langen 1950 V
Doppel: Helterhoff / Löbig 1:0, Galic / Gärtner 0:1, Reidl / Liu 0:1 
Einzel: P. Galic 1:1, M. Helterhoff 2:0, R. Löbig 1:1, R. Gärtner 2:0, H. Reidl 2:0, H. Liu 0:1


